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Pastoralteam: 
 

Pfarrer  
Matthias Boensmann 
Tel.: 0231/878006-14 
 

Verwaltungsleiter 
Sven Rodewald 
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Tel.: 0231/878006-12 

Pastor 
Dr. Antony  
Vazhakoottathil 
Tel.: 0231/878006-74 
 

Pastor 
Martin Blume 
Tel.: 0231/878006-34 
 

Pastor 
Christof Graf 
Tel.: 0231/878006-84 
 
 

Gemeindereferentin 
Elisabeth Conrads 
Tel.: 0231/878006-27 
 
Gemeindereferent 
Sven Laube 
Tel.: 0231/878006-28  
 
 

Pastoralassistentin 
Mirjam Gödeke 
goedeke@stclara-
phoenixsee.de 
 

Gemeindeassistent 
Franz Ellendorff 
ellendorff@stclara-
phoenixsee.de 
 

FSJ 
Cora Schulte 
schulte@stclara-phoenixsee.de 

_________________ 
 
Pfarrbüros 
Tel.: 0231/878006-0 
Fax: 0231/878006-99 
info@stclara-phoenixsee.de 
 
Frau Anders 
 

Frau Baumann 
 

Frau Friehoff 
 

Frau Welz 
 
Öffentlichkeitsarbeit 
Sarah Fitzek 
fitzek@stclara-phoenixsee.de 
_________________ 
 
Gemeinde-Caritas 
Tel: 0231/878006-78 

—————————— 
St.-Josefs-Hospital: 
Pfarrer Michael Kirmes 
0231/79910404 
—————————— 
Email Pfarrblatt 
info@stclara-phoenixsee.de 
 

Email Homepage 
info@stclara-phoenixsee.de 
 

Internet: 
www.stclara-phoenixsee.de 
 

ClaraApp: 
https://stclara-phoenixsee. 
communiapp.de  
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5. Sonntag der Osterzeit    07.05. — 13.05.23                         19/23 

Sonntag, 7. Mai   5. Sonntag der Osterzeit    Kollekte:  Für die Seelsorge 

SA 10.00 St. Benno Blume/Conrads Erstkommunion 

 14.00 Herz Jesu Oest Trauung Nadine Olesch und Tobias Schulz 

 17.30 Heilig Geist  Orgelvesper 

 18.00 St. Benno Graf Hl. Messe  

 18.00 Herz Jesu Antony Hl. Messe  

SO 10.00 St. Kaiser Heinrich Antony Hl. Messe  

 10.00 Heilig Geist Laube Wort-Gottes-Feier  

 11.00 St. Benno Blume Familienkirche  

 11.30 St. Clara Graf/Conrads Erstkommunion 

 11.30 St. Joseph Boensmann 
Hl. Messe mit Erstkommunion  
(auch im Livestream)  

 15.00 Heilig Geist Graf Tauffeier Laura Michalski 

Dienstag, 09.05.   

 19.00 St. Kaiser Heinrich Antony Gottesdienst  

Mittwoch, 10.05.   

 08.00 St. Kaiser Heinrich Laube Schulgottesdienst 

 09.00 St. Georg Blume Gottesdienst  

 16.30 St. Clara  Maiandacht 

 19.00 St. Joseph Lincke Meditation in der Krypta 

Donnerstag, 11.05.   

 11.00 St. Benno Blume Kindergartengottesdienst 

 14.00 St. Clara Conrads Kindergartengottesdienst 

 15.30 St. Hildegard Blume Gottesdienst  

 17.30 Heilig Geist  Maiandacht 

 19.00 Herz Jesu Antony Gottesdienst  

Freitag, 12.05.   

 09.00 St. Clara Antony Gottesdienst 

 09.00 Heilig Geist Boensmann Gottesdienst  

 18.00 St.-Josefs-Hospital Kirmes Hl. Messe 

Sonntag, 14. Mai   6. Sonntag der Osterzeit  Kollekte:  Für die Seelsorge 

SA 14.00 St. Joseph Boensmann 
Trauung Stepanie Zuchowski und Christopher 
Spickhoff 

 18.00 St. Benno Blume Hl. Messe mit Ausstellungseröffnung 

 18.00 Herz Jesu Graf Hl. Messe  

SO 10.00 St. Kaiser Heinrich Graf Hl. Messe mit Erstkommunion 

 10.00 Heilig Geist Boensmann Hl. Messe  

 11.30 St. Clara Antony Hl. Messe  

 11.30 St. Joseph Blume 
Hl. Messe (auch im Livestream)  
 

 15.00 St. Benno Blume Tauffeier Fine Cramer 

Eine kleine Geschichte, wie uns Gott auf der Spur bleibt und uns begleitet. 

Der Rabbi und sein Hund 
Ein Rabbi war wegen seiner Predigten weitherum bekannt. Von überall her strömten die Menschen 
zu ihm, um seiner Verkündigung des Wortes Gottes zu lauschen. Er predigte so eindrücklich über 
den ehrfurchtgebietenden, heiligen und gerechten und auch zornigen Gott, dass viele Menschen 
erschüttert waren und sich bekehrten und ein neues Leben begannen. Nach vielen Jahren und 
trotz seines Erfolges als Prediger musste der Rabbi feststellen, dass er je länger je unglücklicher 
wurde. Seine Worte vermochten seinem eigenen Herzen keinen Trost zu spenden.  

Eines Tages entschied er, sich auf den Weg zu einem andern damals bekannten Rabbi zu machen, 
um herauszufinden, warum sein Herz durch seine eigene Verkündigung nicht glücklich werden 
wollte. Als er seine Stadt – mit genügend Proviant für ein paar Tage Fussreise – bereits ein rechtes 
Stück hinter sich gelassen hatte, merkte er plötzlich, dass sein Hund ihm nachgelaufen war. Vor-
erst begann er, den Hund durch liebevolles Zureden zur Umkehr in die Stadt zu bewegen. Da je-
doch alles Zureden nichts nützte, versuchte er es mit Wortgewalt und drohenden Gesten. 

Daraufhin entfernte sich der Hund zwar für eine Weile von seinem Meister, aber schon nach kurzer 
Zeit musste jener feststellen, wie er ihm in sicherer Distanz auf Schritt und Tritt trotzdem folgte. 
Der Hund ließ sich durch nichts von seinem Herrn abschütteln. In Respekt vor der ungewohnt for-
schen Art seines Meisters legte er sich am Abend in gebührendem Abstand zu seinem Herrn zum 
Schlafe nieder. So zogen sie ihres Weges, der Rabbi und sein Hund.  

Angekommen in der Stadt seines berühmten Mitbruders, erkundigte er sich nach der Synagoge. 
Voller Erwartung, in der Predigt von jenem Rabbi zu erfahren, was seiner Seele über all die Jahre 
gefehlt hatte, besuchte er am Sabbat dessen Gottesdienst. Doch was er dort zu hören bekam, war 
ihm alles längst bekannt. Der Rabbi legte das Wort Gottes nicht anders aus, als er es über Jahre hin 
selbst getan hatte.  

Schwer enttäuscht machte er sich am Tag danach auf den Heimweg, zusammen mit seinem Hund. 
Irgendwie war er jetzt sogar froh um die Gegenwart seines Hundes. Dieser durfte ihn nun in nächs-
ter Nähe begleiten. Noch dankbarer für seinen Begleiter wurde der Rabbi, als er nach Tagen fest-
stellen musste, dass er den richtigen Weg verloren hatte. Verirrt und ohne Nahrung begannen seine 
Kräfte schnell zu schwinden. Der Hund wich keinen Augenblick von seinem Meister, und nachts 
legte er sich ganz zu ihm und wärmte mit seinem Fell dessen durchfrorene Glieder. 

Eines Nachts – der Rabbi lag völlig entkräftet bewusstlos auf dem Boden – vernahm der Hund die 
Geräusche eines in der Nähe vorbeifahrenden Fuhrwerkes. Der selbst schon in den letzten Zügen 
liegende Hund begann nun so laut er konnte zu bellen. Der Fuhrmann, durch das nächtliche Gebell 
aufmerksam geworden, entdeckte nach einigem Suchen den bewusstlosen Rabbi. Er nahm ihn 
samt Hund mit sich und pflegte ihn gesund. 

Zurückgekehrt in seine Heimatstadt nahm er seine Predigttätigkeit schon bald wieder auf. Seine 
Zuhörer waren ganz erstaunt. Noch nie hatten sie ihren Rabbi in einer solch herzbewegenden Art 
predigen gehört. Alle fragten sie sich, von wem er diese neue Art der Verkündigung gelernt habe. 

Die Frage, ob er diese Art von jenem andern Rabbi gelernt habe, beantwortete er mit: «Nein, von 
meinem Hund! Gott ist wie mein Hund! Ihr könnt versuchen, ihn ganz abzuschütteln, ihn zu igno-
rieren, ihn gar nicht oder nur wenig beachten. Wie auch immer ihr euch ihm gegenüber verhaltet, 
was auch immer ihr sagt und tut, Gott lässt sich durch nichts abschütteln. Er bleibt euch euer Le-
ben lang treu, ist immer an eurer Seite! Nicht dass er etwa eure Türe einrennt. Falls ihr nämlich 
seine Nähe nicht wünscht, bleibt er unauffällig, von den meisten kaum wahrgenommen, in res-
pektvoller Distanz. Doch kommt ihr einmal in Not, ist er sofort zur Stelle. Habt ihr euch verirrt, er 
lässt euch nicht allein! Seid ihr am erfrieren, er wird euch wärmen! Jenen, den ihr nicht bei euch 
haben wolltet, rettet euch am Schluss sogar noch das Leben!»  

(Geschichte nacherzählt von Urban Camenzind) 
 

Wenn Jesus im Evangelium sagt: „Ich bin der Weg“ (Joh. 14,6), dann wird im  
Achten auf den Hirten Jesus unser Weg immer mehr zu dem, was sich Gott für uns 
wünscht! 

In diesem Sinne: einen guten Weg! 

Ihr Pfr. Matthias Boensmann 
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Ehrenamtskartei 

Auf der Homepage besteht unter der Über-

schrift „freiwilliges Engagement“ die Mög-

lichkeit, sich digital in die Ehrenamtskartei 

einzutragen. 

https://stclara-phoenixsee.de/menschen/

freiwilliges-engagement/ 

Das Formular eignet sich für Neueinträge, zur Aktualisierung 

bestehender Datensätze, sowie zur Abmeldung von Tätigkei-

ten. 

Die AG Ehrenamt freut sich über die Nutzung dieses Angebo-

tes. Eine gut gepflegte Ehrenamtskartei verbessert den Infor-

mationsfluss und schafft Transparenz.   

 ______________________________________ 

 

Die Holy Phoenix suchen MitpaddlerInnen für das Drachenboot

-Rennen am 19.08. Jugend-

liche ab 14 Jahren, junge 

Erwachsene und Jungge-

bliebene sind herzlich ein-

geladen das Team zu ver-

stärken. Anmeldungen bis 

zum 30.06. an info@stclara-

phoenixsee.de oder 0231-

8780060. Kosten entstehen nicht. Weitere Infos zum Drachen-

boot-Festival 2023 unter http://www.drachenboot-

dortmund.de 

 _____________________________________ 

Es ist Tankstelle am Sonntag, 21.05 um 12.30 Uhr. Thema ist 
Meinen Segen hast du mit Professor Dr. Egbert Ballhorn.  

Alle sind herzlich eingeladen zum Gottesdienst, anschließen-
dem Essen und Impulsvortrag.. Um gut planen zu können bit-
ten wir um Anmeldungen unter info@stclara-phoenixsee.de 
oder 0231-8780060. Wir freuen uns besonders über Anmeldun-
gen der Kinder, da wir dann für eine Betreuung sorgen werden.  

Herzlich Willkommen. 

_____________________________________ 

Am Freitag, 05.05. beginnt um 18 Uhr in St. Clara, Pfarrhaus, 
eine einstündige Anbetung mit biblischen Impulsen.  

Am Samstag, 06.05. findet um 16 Uhr im Gemeindehaus Herz 
Jesu eine Hl. Messe statt. Anschließend besteht die Möglich-
keit zum religiösen Austausch. Pastor Antony lädt alle auslän-
dischen Freunde ein, Lieder von ihrer Heimat zu singen und zu 
beten.  

Hausgottesdienste, die wir angefangen haben, tragen 
schon gute Früchte. Anmeldungen unter: 0231/878006-74.  

_____________________________________ 

Der Projektchor Phoenix Vocals übt weiter. 

Am 9.6, 16.6. und 23.6. wird von jeweils 19-21 Uhr im Pfarrheim 
St. Joseph geübt.  

Am 25.6. gestalten wir um 11.30 Uhr den Gottesdienst in St. 
Joseph mit.  

Wir freuen uns über alte und neue Gesichter! Ein Einstieg ist 
auch jetzt problemlos möglich. 
Anmeldungen bitte bei Elisabeth Conrads unter  
conrads@stclara-phoenixsee.de oder in der App. 

Heilig Geist 
Auf den Porten 4 

SA 06.05. 19.00 Uhr ENDE der Ausstellung 
DI 09.05. 09.00 Uhr Benno-Bambinis 
  15.30 Uhr Frauenbegegnung 
  19.00 Uhr Trotzdem-Weiter (Band) 
MI 10.05. 09-12 Uhr Treffen Kindergarten-Leitungen 
  19.00 Uhr Gymnastik 
  20.00 Uhr  Gymnastik 
SA 13.05. 19.00 Uhr Ausstellungseröffnung 
 

Die Ausstellung Willkommen im Leben! startet am Samstag, 
13.05.  -  Jedes menschliche Leben ist ein Geschenk Gottes. 
Darum ist es wichtig, werdendes Leben zu schützen. Die 
kath. Schwangerschaftsberatung ist spezialisiert auf die Viel-
falt menschlicher Notlagen.  
Die Öffnungszeiten sind SA vor und nach dem Gottesdienst 
(18 Uhr) und DI von 10-12 Uhr oder nach telefonischer Ab-
sprache (0231-8780060). Gerne können (Gruppen-)
Führungen vereinbart werden. 
 

St. Benno 
Benninghofer Str. 168 

St. Joseph 
Busenbergstr. 4 

SA 06.05. 10.30 Uhr Kinder-/Jugendchor Höchsten 
  18.00 Uhr Fairer Handel 
SO 07.05. 11.00 Uhr Fairer Handel 
DI 09.05. 17.00 Uhr Flötengruppe 
  19.30 Uhr Kirchenchor 
FR 12.05. 10.00 Uhr Migrantentreffen 
  10.00 Uhr  AK Musik 
SA  03.05. 10.30 Uhr Kinder-/Jugendchor Höchsten 

St. Georg 

St. Kaiser Heinrich 
Höchstener Str. 71 

SO 07.05. 11.00 Uhr Sonntagstreff 
MO 08.05. 17.40 Uhr Wölfling 
DI 09.05. 08.00 Uhr Kirchenführung Goethe Gymnasium
  15.30 Uhr Frauentreff 
MI 10.05. 18.30 Uhr Pfadfinder 
  19.00 Uhr Rover 
DO 11.05.  08.00 Uhr Kirchenführung Goethe Gymnasium
  18.00 Uhr Jungpfadfinder 
SO 14.05. 11.00 Uhr Sonntagstreff 

Herz Jesu 
Am Richterbusch 4 

SA 06.05. 11-14 Uhr Kleiderkammer  
SA 13.05. 11-14 Uhr Kleiderkammer  
 

Die Wiedereröffnung der Kleiderkammer im Gemeindehaus 
findet am Samstag, 06.05. von 11 -14 Uhr statt. Es wird um 
Kleiderspenden (für die Frühjahrs- und Sommerzeit) sowie 
um Spenden von Haushaltsartikeln (Glas-, Porzellan- Be-
steckartikel, Elektrogeräte, etc.) und Kinderspielzeug gebe-
ten. Gleichzeitig ist die Möglichkeit, Spenden abzugeben. 

 
Für die Herstellung von Notlichtern, die bis zu 6 Stunden 
für Licht und Wärme sorgen können, werden Wachsreste 
und leere, saubere Konservendosen gesammelt. Diese kön-
nen zu den Öffnungszeiten in der Kleiderkammer in St. 
Georg abgegeben werden.  
 

St. Clara 
Am Stift 8 

MI 08.05. 17.30 Uhr Sprachkurs Flüchtlinge  
DI 09.05. 17.00 Uhr Sprachkurs Flüchtlinge 
SO 14.05. 16.30 Uhr Konzert 
 

SO 07.05. 11.00 Uhr Frühschoppen 
DI 09.05. 16.00 Uhr Sprachcafé / SchachTreff 
  20.00 Uhr Kirchenchor 
MI 10.05. 10.30 Uhr kfd: Gymnastik 
  15.00 Uhr Senioren 
SA 13.05. 15.00 Uhr Probe Kommunionkinder 
 

Frühschoppen 
Am Sonntag, 07.05. um 11 Uhr lädt der Kirchenchor sehr 
herzlich zu einem Frühschoppen in das Gemeindehaus ein. 
Nach dem Gottesdienst ist es eine gute Gelegenheit, sich zu 
unterhalten, sich kennenzulernen. Besonders auch neue Ge-
meindemitglieder sind herzlich willkommen. 

SA 06.05. 08-16 Uhr Alpha-Kurs in Villigst 
  08-18 Uhr Pfadfinder 
SO 07.05. 08-15 Uhr Pfadfinder 
MO 08.05. 18.30 Uhr Juffis alt 
  19.30 Uhr Frauentreff 
  20.00 Uhr Alt-Rover 
DI 09.05. 18.00 Uhr Juffis jung  
  19.00 Uhr Gemeindeausschuss 
  19.30 Uhr Rover jung  
MI 10.05. 18.00 Uhr Wölflinge 
  19.30 Uhr Rover jung 
  20.00 Uhr ImTakt  -  Gospelchor in der Kirche 
DO 11.05. 19.00 Uhr Alpha-Kurs in St. Joseph 
SA 13.05. 10-14 Uhr Filmgruppe 
SO 14.05. 12.30 Uhr Üben der Firmbewerber 
  12.30  Uhr Waffelverkauf Förderverein KiGa 

 
Der Förderverein KiGa St.Joseph verkauft am 14.05.23 nach 
dem Gottesdienst frische Waffeln und Lose für eine Tombola 
bezüglich des Sommerfestes. Jedes 2te Los gewinnt, mit 
Gewinnen für Groß und Klein. Wir laden herzlich ein!  

 

 

 

 

 

 

 

 

Folgende Kinder empfangen am Samstag, 06.05. um 10 Uhr 

in St. Benno die erste Heilige Kommunion:  

 

Sara Bischoff, Lea Marie Böcker, Alexander Bork, Josephine 

Deck, Elisa Ebersoll, Giulia Guglielmini, Nick Kubata, Ina 

Kwiatkowski, Theo Landgraf, David Lovric, Larissa Marecek, 

Josefine Marques dos Santos, Antonia Mönig, Sara Ravlic, 

Fynn-Luca Schiebold, Malte Strohmann und zwei weitere 

Kinder.  

 

Folgende Kinder empfangen am Sonntag, 07.05. um 11.30 

Uhr in St. Clara die erste Heilige Kommunion:  

 

Luise Angelkort, Elena Birk, Nick Cremer, Patrizia Donzetti, 

Carla Drobe, Laurenz Klönne, Paul König, Vanessa Krochta, 

Malina Prosowski, Mary-Jane Schaffrath, Marlena Schulz, 

Leon Tadayon, Emilia Thelen, Stella Tranchida, Soledea  

Ulitzka, Milena Wienke, Emil Zawadzki.  

 

Im Gemeindegottesdienst in St. Joseph empfangen am 

Sonntag, 07.05. um 11.30 Uhr folgende Kinder die erste  

Heilige Kommunion:  

 

Katharina Buschert, Lukas Hestermann, Maya Jegudzki, Livia 

Kalthoff, Moritz Köster, Alessio La Rosa, Oscar Mertmann, 

Marlo Patrakscht, Luisa Schmidt, Samantha Segref und ein 

weiteres Kind.  

 

Am 14.5.2023 empfangen im Rahmen des Gemeindegottes-

dienstes in Kaiser Heinrich folgende Kinder die erste Heilige 

Kommunion:  

 

Mariella Ellers, Julian Gebauer, Jonas Gottschling, Lukas 

Gottschling, Niclas Gottschling, Mattis Große Entrup, Louis 

Höfermann, Elisa Leier, Laura Ramke, Moritz Wehberg, Leni 

Willgeroth. 

 

Allen Erstkommunionkindern und ihren Familien wünschen 

wir ein gesegnetes und schönes Erstkommunionfest!  

_______________________________  

 

Bitte vormerken: 

TPM ist eine Gebetsseelsorge bei der die Her-

zensüberzeugungen, die uns im Leben hin-

dern, aufgedeckt und im Gebet vor Gott ge-

bracht werden. Der Tag ist strukturiert durch 

einen Vortrag und anschließende praktische 

Übungen.  

Für das leibliche Wohl wird gesorgt. Der Kurs findet am 

Samstag, 23.09. ab 9.30 Uhr in St. Joseph statt.  

Anmeldungen und nähere Informationen bei  

Bettina Bielefeld unter 0231-87800679 oder  

Bielefeld.Bettina@gmx.de  


